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Alte Bilder
gesucht

VON UNSERER MITARBEITERIN GERDA VÖLK

Bad Staffelstein — „Bei dem
Fernsehprogramm können wir
gleich auf dem Pfarrfasching ge-
hen“, sind sich Maria und Peter
Würker einig. Im Fernsehen
läuft ohnehin nur das Testbild
und das gibt es immerhin 21
Stunden am Tag zu sehen. So
war das damals in den Anfangs-
jahren der Flimmerkiste, die
mittlerweile seit rund 60 Jahren
beinahe in jedem bundesdeut-
schen Wohnzimmer zu finden
ist. Für das Organisationsteam
des Faschings der Pfarrei St. Ki-
lian Grund genug, sich einmal
dem Thema unter dem Motto
„Vom Pantoffelkino zur Multi-
mediaglotze“ anzunehmen.

Entstanden ist ein Programm,
das nicht nur die Höhepunkte
der Fernsehgeschichte zeigte,
sondern zudem auch höchst un-
terhaltsam war. Aus welcher
Quelle die Organisatoren ihre
Ideen für die Sketche und Einla-
gen beziehen, wird natürlich
nicht verraten. „Wir sind halt
Naturtalente“, schmunzelt Lilo
Ziegler geheimnisvoll.

„Welches Schweinderl hätten
S’ denn gern?“ war der Stan-
dardspruch von Robert Lemb-
ke. Erraten, es geht um das be-
rühmte Ratespiel aus den An-
fangsjahren des Fernsehens.
Nur, dass es beim Pfarrfasching
nicht ums heitere Berufe raten
geht, sondern ums Erraten von
lokalen Persönlichkeiten, in der
zweiten Runde dann von inter-
nationalen Persönlichkeiten.

Die Mitspieler waren mit Ag-
nes Hümmer, Uschi Bornschle-
gel, Stefan Nüßlein und Win-
fried Butz schnell gefunden. Für
jedes Ja, mit dem der Kandidat

den Namen der zu erratenden
lokalen Persönlichkeit näher
kommt, gab es einen Mini-Moh-
renkopf. In der zweiten Runde
mussten die Ratemitglieder
Masken aufsetzen und anschlie-
ßend den Namen einer berühm-
ten Persönlichkeit aus Sport und
Politik erraten.

„Wetten, dass“, ein Kandidat
schneller als sein Gegenspieler
den Inhalt des Klingelbeutels
zählen kann? Ein Punkt, der an
Rudi Böhmer ging. Mit ihren
temperamentvollen Auftritt und
fliegenden Röcken begeisterten
die Main-River-Dancers aus
Lichtenfels. Für Clubcaller
Matthias Knabner ist immer
auch ein bisschen Adrenalin im
Spiel. Seine Aufgabe besteht
darin, die Schritte so zu kombi-
nieren, dass sie auch von den
Tanzpaaren bewältigt werden
können.

Für gute Stimmung beim
Pfarrfasching sorgte auch heuer
wieder die bewährte Mischung
aus unterhaltsamen Sketchen
und Tanzrunden. Allerdings
schienen sich die frostigen Au-
ßentemperaturen deutlich auf
die Besucherzahlen auszuwir-
ken. Ein weiterer Grund für die
mäßige Resonanz dürften die
vielen Konkurrenzveranstaltun-
gen im Ort gewesen sein.

SPD-Stadträte tagen
im „Staffelsteiner Hof“
Bad Staffelstein — Die SPD-
Stadträte laden zur öffentlichen
Fraktonssitzung heute, Mon-
tag, in das Gasthaus „Staffel-
steiner Hof“ ein. Beginn ist um
19 Uhr.

VdK Lautergrund hat
Tische reserviert
Bad Staffelstein — Der VdK-
Ortsverband Lautergrund hat
zum Faschingstreiben auf der
Karolinenhöhe am Freitag, 17.
Februar, wieder Tische reser-
viert. Einlass in den Saal ist um
18 Uhr, Beginn des Faschings-
abends ist 19 Uhr. Um
Anmeldung wird beim Vorsit-
zenden Martin Zillig, Telefon
09573/ 6707, gebeten.

Offenes Treffen dient
Sitzungsvorbereitung
Bad Staffelstein — Die Staffel-
steiner Bürger für Umwelt und
Naturschutz (SBUN) laden
zum ersten offenen Treffen am
morgigen Dienstag ins Bistro
Sternla in der Lichtenfelser
Straße ein.Zur Vorbereitung
auf die Stadtratsitzung soll da-
bei auch über den Antrag eines
Regensburger Investors disku-
tiert werden, der eine Photo-
voltaikanlage am Grasiger Weg
errichten möchte. Bei dieser
Gelegenheit sollen nochmal
Vor- und Nachteile von Freiflä-
chenanlagen abgewogen wer-
den. Beginn ist um 17.30 Uhr.

Junge Bürger laden
zur Sitzung ein
Bad Staffelstein — Die Jungen
Bürger laden morgen, Diens-
tag, 14. Februar, ab 17.30 Uhr
zur öffentlichen Fraktionssit-
zung ins Bistro Sternla in Bad
Staffelstein ein.

Kochkurs für
Babynahrung
Bad Staffelstein — Das Bil-
dungswerk des Bayerischen
Bauernverbandes lädt zu einem
Kochkurs am Mittwoch, 15.
Februar, ab 19.30 Uhr ein. In
der Schulküche des Amtes für
Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten in Bad Staffelstein
stellt die Ernährungsfachfrau
Angelika Herbst aus Ebensfeld
das Thema „Baby- und Klein-
kindnahrung selbst herge-
stellt“ vor; Anmeldungen bei
der Geschäftsstelle des Bayer-
ischen Bauernverbandes, Tel.
09571/9478-0.

Elternbeirat führt
einen Basar durch
Bad Staffelstein — Der Eltern-
beirat der evangelischen Kin-
dertagesstätte Bad Staffelstein
veranstaltet den Secondhand-
basar „Alles fürs Kind“ am
Freitag, 16. März, von 18 bis
19.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus. Der Aufbau
der Tische erfolgt ab 16.30 Uhr,
die Tischgebühr beträgt sieben
Euro. Tischreservierungen
sind telefonisch unter
09573/9688050, zwischen 15
und 17 Uhr, möglich.

TTC veranstaltet einen
Rosenmontagsball
Unterzettlitz — Der Rosenmon-
tagsball des TTC findet am 20.
Februar in der Tischtennishalle
statt. Saalöffnung ist um 19
Uhr. Ab 20 Uhr sorgen für Un-
terhaltung Peter Hofmann, die
Showtanzgarde Heu-
bach/Ebern und das Herren-
ballett des TTC, Motto „TTC
auf dem Oktoberfest“.Tischre-
servierung sind unter Tel.
09573/34581 möglich. ft

Kleukheim — Auch im Jubiläums-
jahr „875 Jahre Kleukheim“
heißt es wieder „Heut geht´s
rund im Kehlbachgrund“. Am
Faschingssonntag, 19. Februar,
schlängelt sich der große Gaudi-
wurm durch die Straßen von
Oberküps bis Kleukheim. Be-
ginn des Faschingsumzuges ist
um 12.30 Uhr in Oberküps und
um 13.30 Uhr in Kleukheim.

Mittlerweile haben sich 43
Gruppen für dieses Spektakel
angemeldet. Schon seit Wochen
wird fleißig genagelt, gemalt und
gedichtet, um den schönsten
oder originellsten Wagen fertig-
zustellen. Auch die „Nuß-
baumfreunde“ sind schon eifrig

bei der Sache. Unter der Leitung
des Vorsitzenden Josef Pfister
bringen die Mitglieder vieles zu
Stande. Doch im Moment kön-
nen die Narren nicht wie gewollt
an ihren Wagen bauen, weil die
eisige Kälte sie daran hindert.
Als Faschingsthema wählten die
„Nußbaumfreunde“ Griechen-
land aus, das kurz vor der Pleite
steht. „Jetzt sind wir über 20
Jahre dabei und diesmal werden
wir es auch schaffen“, ist Josef
Pfister zuversichtlich.

Viele Zuschauererwartet

Am Faschingssonntag soll ihr
Gefährt natürlich bei den zahl-
reichen Zuschauern gut ankom-

men. Für Stimmung sind zwei
DJs verantwortlich. Diese wol-
len die Narren schon ab 12 Uhr
mit Ramba-Zamba auf den
Schulplatz kräftig einheizen. Sie
übernehmen auch die Moderati-
on des Spektakels.

Bei der Verlosung kann man
zehn Preise gewinnen. Der erste
Preis ist ein Essengutschein über
fünf Haxen und fünf Schäuferla,
der zweite Preis ist ein Bund
Brennholz und dritter Preis ist
ein Zwölf-Volt- Schlagschrau-
bersatz. Da der Eintritt frei ist
und das Team, wie jedes Jahr, auf
großzügige Spenden der Besu-
cher hofft, erhält jeder Zuschau-
er für jeden gespendeten Euro

ein Freilos, versehen mit einer
Nummer.

Auslosung am Rosenmontag

Das Faschingskomitee Kehl-
bachgrund wird, unter Regie ei-
ner „Glücksfee“, am Rosen-
montag die Auslosung vorneh-
men. Die Gewinner können
dann in den nächsten Tagen in
der Tageszeitung nachlesen, ob
sie zu den Glücklichen zählen.
Sie sollten sich dann bis spätes-
tens Mittwoch, 29. Februar, bei
Heinrich Kunzelmann, unter
der Telefonnummer
09547/1843, melden, damit die
Preisübergabe vereinbart wer-
den kann. ibau

Bad Staffelstein — Der Elternbei-
rat des katholischen Kindergar-
tens St. Anna sucht für eine gro-
ße Fotoausstellung anlässlich des
125-jährigen Bestehens am 6.
Mai noch Fotos aus dem Kinder-
gartenalltag der vergangenen
Jahrzehnte, vor allem aus dem
„alten“ Kindergarten in der
Viktor-von-Scheffel-Straße 1,
von etwa 1900 bis 1977. Darüber
hinaus werden gut erhaltene
Kleidungsstücke aus den 20er
bis 80er Jahren gesucht, die die
Kinder beim Fest zur lustigen
Verkleidung nutzen dürfen. ft

„Wetten, dass“ einer der Schnellste ist: Rudi Böhmer beim Zählen des Inhalts eines Klingelbeutels.

Wer errät den Namen, der auf seiner Stirn geschrieben steht? Agnes Hümmer, Uschi Bornschlegel, Stefan
Nüßlein und Winfried Butz (von links) stellen sich der Aufgabe.

Joe Giebfried ist der Mann an der Kamera. Fotos: Gerda VölkMit fliegenden Röcken begeisterten die Main-River-Dancers.

Lilo Ziegler
Pfarrsekretärin

Wir sind halt
Naturtalente.

PFARRFASCHING Die Akteure parodierten die
TV-Klassiker der vergangen Jahrzehnte unter
dem Motto „ Vom Pantoffelkino zur
Multimediaglotze“. Die Stimmung war gut, wenn
auch der Besuch wegen der Kälte und vielen
Konkurrenzveranstaltungen zu wünschen übrig
ließ.

Reise durch
60 Jahre
Fernsehen

FASCHINGSZUG

Am Sonntag geht es wieder rund im Kehlbachgrund
KINDERGARTEN


